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(Sine erftaunüdje Reibung: 2)£r ®e=

ridjtêfjof üon Sßrtet) bei Sîancij befdjäftigt
fid) gegenwärtig mit ber Ermorbuug beê

itbbés Gefare Garaoaboffi ." (fin netter
Weridjtêfjof!

*
Sin roegen llnterfdjfaguug bor ©djrours

geridjt ©efteffter erïlârte, er fjabe fjunbert
grauten in einen 33ajaäjo=<3pieta^arat ge»

ZÜRI
Vom Helmhus-
Kunditerei -Cafi us
gseht mer d'Möve am beste

roorfen benn er tjabe bod) etwas tun
müffen, alê er arbeitêfoê roar." ©cr
SDÎann ift nicbt ju tabeïn, benn er ïjat nad)
bem ©runbfaÇ gefjanbelt ,/Jtrbeit fdjänbct
nicfjt" unb SBer nicfjt arbeitet, foff and)
ntdjt effen", uub toenn man eben feine an=
bere Sfrbeit erfjält, tut man, roaê man fann.
Unbegreifltct) tft eê bafjer, bafj ber Singe»

ffagte nidjt einmai mifbernbe tlmftäube jn»
gebilligt crfjielt

*

$n ^Bulgarien iuirb bon fircîjlidjer ©eite
ein WefeÇcêcntrourf borgefcfj fagen, ber bie

Seftrafung ber ©elbftmbrber jum groede
tjat, u. a. mit jroei fafjren Werfer SBenn

fid) bic Herren ©efbftmörber oor ber £at
befjufë Sfburtcilung jur SSerfügung ftellen,
fo bürfte einer SSerroirfttdjung biefer 23e=

ftrcbungeu roafjrfdjeinfidj nidjtê im SBege

ftefjen. SBenn fie'ê aber nidjt tun?

*
ïïîactjbem oor einigen fafjren feftgeftellt

roorben ift, bafj eê in ber ©djroeij jroei

BASEL

Hotel Metropole-Monopole
Das komfortable Hotel - Fließ. Wasser u. Tel. in
all. Zimmern - Garage - Restaurant - Tea-Room
Conditorei - Konzert-Bierhalle - Tel. S 37.64

N. A. MIS LIN, Direktor.

8

«iikendach k i^s c k

ll-ï^/ ^l^ul^- I^-I^^ll/' ^^»^^r ^Ä/!^

â^u- ^^u-

/>)^a- ^r^^i^i^n

^l/^n/^ /vt<<^/^l»«r ?à«à^

^vi^ ^i-l" ^^l/'>?^ii^>^'

/i^l.>/".

Eine erstaunliche Meldung: Der
Gerichtshof von Briey bei Nancy beschäftigt
sich gegenwärtig mit der Ermordung des
'Abbes Cesare Caravadossi ." Ein netter
Gerichtshof!

->-

Eiu wegen Unterschlagung vor Schwurgericht

Gestellter erklärte, er habe hundert
Franken in einen Bajazzv-Spielapparat ge-

Vom f-lslmiius-
t^uliclilsksi Osti us
gseiit msr ci'iVIövs sm ossts

Morsen denn er habe doch etwas tun
müssen, als er arbeitslos war." Der
Mann ist nicht zu tadeln, denn er hat nach
dem Grundsatz gehandelt Arbeit schändet

nicht" und Wer nicht arbeitet, soll anch
nicht essen", und wenn man eben keine
andere Arbeit erhält, tut man, was man kann.
Unbegreiflich ist es daher, daß der Angeklagte

nicht einmal mildernde Umstände zu-
gedilligt erhielt

»

Jn Bulgarien wird von kirchlicher Seite
ein Gesetzentwurf vorgeschlagen, der die

Bestrafung der Selbstmörder zum Zwecke

hat, u. a. mit zwei Jahren Kerker Wenn

sich die Herren Selbstmörder vvr der Tat
behufs Aburteilung zur Verfügung stellen,
so dürfte einer Verwirklichung dieser
Bestrebungen wahrscheinlich nichts im Wege
stehen. Wenn sie's aber nicht tun?

-«-

Nachdem vor einigen Jahren festgestellt
worden ist, daß es in der Schweiz zwei

ttotei IVletk-opolo Monopols
vas kornlortadle Hotel - ?UelZ. Wasser u. rei. in
»II. Tirnrnern - iZaraxe - Restaurant - rea-koorn
Lonàitorei - «on-ert-IZierdalle - rel. 8 37.64

N. à. »18 là, Direktor.
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